
Was ist wahr – die Photosynthese oder die Geschichte vom  

Klimamakiller CO2 ? 

 

Die Photosynthese (Veranlassung von chemischen Reaktionen mit Hilfe von Licht) 
beschreibt die Energieprozesse, die zur Entstehung des Lebens und zur Erhaltung 
desselben nötig sind. Ohne CO2 ist kein Leben auf der Erde möglich. Das beweist die 
Photosynthesereaktion in den Pflanzen. Sie beschreibt, wie die Pflanzen mit Hilfe von 
Sonnenlicht die zum Leben nötige Energie in den Pflanzenzellen gewinnen: 

Aus Kohlendioxid CO2 + Wasser + Sonnenenergie wird Zucker + Sauerstoff 

Das CO2 wird durch die Blätter aus der Luft aufgenommen, die Sonnenenergie ebenfalls 
durch die Blätter, das Wasser kommt über die Wurzeln in die Zellen. Bei der Produktion von 
Zucker aus CO2 und Wasser (Energiespeicher für Sonnenenergie) in den Pflanzenzellen 
wird Sauerstoff frei, der über die Blätter an die Atmosphäre geht. Der Zucker ( und seine 
Folgeprodukte Stärke, Zellulose..) liefert die Energie für alle Lebensvorgänge und zum 
Wachsen der Pflanze, für Samen usw.  

Der Mensch lebt vom Umkehrprozeß der Photosynthese: 

Zucker + Sauerstoff reagieren zu Wasser + CO2 + Energie 

Der Mensch nimmt den von den Pflanzen erzeugten Energiespeicher Zucker auf über den 
Magen und den Sauerstoff über die Lunge. Bei der Reaktion von Zucker und Sauerstoff in 
der menschlichen Zelle wird Energie frei zur Erhaltung aller Lebensvorgänge. Als 
Reaktionsprodukte entstehen Wasser und CO2, die über die Lunge ausgeschieden werden. 
Diese biologischen Reaktionen in den Zellen setzen immer die Anwesenheit von 
Reaktionsbeschleunigern (Enzymen) voraus. Auch die Verrottung abgestorbener Pflanzen ist 
ein Umkehrprozeß der Photosynthese. Fazit: 

Ohne CO2 gibt es keine Pflanzen auf der Erde, ohne Pflanzen gibt es keinen Sauerstoff in 
der Luft, den die Pflanzen in Milliarden Jahren bei der Photosynthese erzeugt haben. Den 
Sauerstoff, der bei der Photosynthese durch Abspaltung vom H2O erzeugt wird, brauchen die 
Tiere zum Leben ebenso wie die Menschen.  

Daß CO2 keine merkbare Klimaerwärmung bewirken kann, ist in dem Aufsatz „Der Einfluß 
der Wolken auf das Klima“ beschrieben (www.adew.eu/Berichte/Klima). 

Der von Politik und Medien mit riesigen Geldmitteln geführte Kampf gegen Kohlendioxid ist 
purer Irrsinn und wird als Argument für die Globalisierung benutzt. In der BRD, in Politik, 
Medien und Teilen der Wirtschaft hält man die oben beschriebenen Naturgesetze für nicht 
zutreffend, da es hier viele Profiteure des CO2-Wahns gibt. Ohne CO2-Wahn wäre eine 
kräftig sprudelnde Geldquelle für diese Leute in Instituten, Industrie, Landwirtschaft, Banken 
usw. verstopft. 
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